
 

 
 

 

 

 

   

           Am Wind, Elbe, vor Lühesand 

 

Vereinszeitung der Segler-Vereinigung Niederelbe e.V. 

      Ausgabe  2  2023 

Uns Seekist 
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Vorwort 
 

Liebe SVNer, 

der Sommer 2023 ist endlich da und einige 

SVNer sind schon auf Urlaubstörn, die 

anderen haben den Urlaubstörn vor sich.  

Mein Frühjahrsurlaub überschnitt sich leider 

mit dem Ansegeln, Sorry. Dafür soll ich aber 

die besten Grüße von Astrid und Jan aus 

Martinique ausrichten. Es war eine 

traumhafte Karibik-Reise in eine völlig andere 

Welt mit vielen neuen Eindrücken.  

Die Vorbereitungen für den Flohmarkt-Stand (dieses mal zwei Stände 

nebeneinander) der SVN sowie für das Absegeln sind in Gange.  

Da unsere Jugend zum Glück oft mit dem Kutter unterwegs ist 

(Wochenendtouren), wurde auf einer Tour eine Fahrwasser-Tonne gerammt. 

Der Steven sah danach nicht mehr so gut aus. Der Tonne hat es nichts 

ausgemacht… Die Werft hat den Schaden umgehend begutachtet. Ein weiteres 

Segeln ist keine Gefahr. Auch die Versicherung hat inzwischen ihr OK gegeben 

und so wird der Kutter nach dem Auskranen in der Werft repariert.  

Der nächste Vereinsabend findet aus gegebenen Anlass bei Bobby reich statt. 

Siehe dazu Hinweise (Seite 20). 

Ich wünsche euch allen einen schönen Segel-Sommer und hoffe auf viele 

Touren Berichtet für die Fahrtenpreisverleihung im Frühjahr 2024. 

 

Oliver Rackwitz                  1. Vorsitzender 
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Termine 
 

 Vereinsabende 

 

Ort: Bobby Reich    Beginn um 19:30 Uhr 

Jugendabteilung  Beginn um 19:00 Uhr 

 

Datum:  06. September 23   Bobby Reich 

04. Oktober       23   Bobby Reich 

06. Dezember   23   Bobby Reich 

 

 

 

 Veranstaltungen 

 

Yachthafenfest/SVN Flohmarkt         08./09. September 23 

Absegeln               16./17.September 

Stiftungsfest     25.November 23 
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Einladungen 
 

 Zum SVN Fohmarkt auf dem Yachthafenfest 

 

 

Am Samstag den 09.September werden wir wieder unseren Flohmarkt-Stand 

aufbauen. Alle SVNer sind dazu herzlich Eingeladen. Los geht es um 08:00 Uhr.  

 

 

 

 

 

 

 

Wir werden versuchen zwei Stände nebeneinander zu bekommen, da es 

letztes Jahr mit einem Stand doch etwas eng wurde.  
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 Einladung zum Absegeln 2023 

 

Einladung zum Absegeln der SVN. Es geht am Wochenende den 16./17. 

September mit einer Geschwader-Fahrt Elb-Ab. Im Anschluss wollen wir 

gemeinsam speisen und feiern! Der Ziel Hafen / das Lokal wird auf dem 

Vereinsabend am 06.September bekannt gegeben. 

 

Zur Steuermann-/-frau-Besprechung treffen wir uns morgens  vor dem 

„Regatta-Büro“ der Westanlage. Anmeldungen bitte bei Peter Bollow mit 

Boots-Typ und Teilnehmerzahl. 

Tel.: 040/84 51 71   E-Mail: dreamer.hh1963@gmail.com 
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Berichte 
 

 Ansegeln 2023  

           nach Glückstadt 

Am 13/14. Mai war Ansegeln vom SVN geplant. Auf dem letzten Vereinsabend wurde 
das Ziel bekannt gegeben. Wie beim Absegeln im vergangenen Jahr sollte es wieder 
nach Glückstadt gehen. Das Ganze sollte zusammen mit der Glückstadt Regatta 
stattfinden und Peter Bollow hatte keine Mühe gescheut und eine Band organisiert die 
für die Regattateilnehmer und für die SVN-Ansegler den musikalischen Rahmen geben 
sollte, danach war das Restaurant „Zur alten Mühle“ für das gemeinsame Abendessen 
reserviert. Steuermann/frau Besprechung am Samstagmorgen um 9:00 vorm 
Regattabüro. 
 
Live-Musik vor Ort, das ist doch was, und ein gekühltes Bier als Begrüßungsgetränk 
sollte es auch noch geben. Das ist doch mal wieder eine Reise nach Glückstadt wert, 
waren Karin und ich uns einig. Dummerweise hatte meine Schwester uns am 
Freitagabend  zum Essen eingeladen und der Abend wurde  spät und später… So waren 
wir erst nach Mitternacht am Schiff und hielten uns die Teilnahme am Ansegeln offen, 
erstmal ausschlafen… 
 
Aber mit dem ersten Kaffee am nächsten Morgen um 8:30 Uhr  kehrten die 
Lebensgeister zurück und ich machte mich leicht verspätet auf zum Regattabüro. Von 
weitem sah ich ein kleines Häuflein wackerer SVNler, Sven und Nicola, Liv von der 
Jugendabteilung und Peter. Also drei Boote am Start, der Jugendkutter, die Anijoso 
von Sven und Nicola und wir mit unserer Heavensgate, sehr überschaubar…  
Beim Begrüßungs-Smoothie stellt sich heraus, das der Jugendkutter mangels 
Mannschaft auch nicht mitsegelt. Also nur noch zwei Schiffe. Da unserer Vorsitzender 
Oliver in der Karibik weilte und auf Martinique unseren ehemaligen Vorsitzenden Jan 
besuchte, konnte die Moin Moin mit Oliver natürlich nicht am Start sein. So hielten 
also die Anijoso und die Heavensgate die Fahne des SVN hoch. Start sollte um 11:00 
sein, vor dem Regattafeld der Glückstadt-Regatta.  
Schnell machten wir das Schiff segelklar und kurz nach 11:00 waren wir an der 
Startlinie, die Anijoso war wahrscheinlich schon vor uns. Bei ganz leichten Winden aus 
NE brauchten wir schon den „Schiebewind“ des Ebbstromes um die große Genua zu 
füllen und die Heavensgate mit ihren 8,5 Tonnen in Fahrt zu bringen. Wenig Wind, 
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aber dafür kommt die Sonne raus, auch o.k. Höhe Pagensand kommt ein kleines Schiff 
von achtern schnell angerauscht, die Anijoso unter Genacker fliegt an uns vorbei. Wir 
machen schnell ein paar Fotos und versuchen am „Gegner“ dran zu bleiben.  
                                                                              
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                    
Die Anijoso 
„fliegt“ vorbei 
 
 
 
Als wir in Glückstadt einlaufen hat die Anijoso schon fest gemacht und Sven und Nicola 
für uns einen passenden Liegeplatz ausgesucht und helfen beim Anleger. Hat auch 
Vorteile wenn man als zweiter einläuft… 
 
Da die beiden unser Schiff noch gar nicht von innen gesehen haben, gibt es erstmal 
eine „Room-Tour“ und danach im Cockpit eiskalte Getränke aus unserem Kühlschrank. 
 
 

 
 

                          
 
 
 

 
 

 
 

 
Die Ansegler Karin, Sven und Nicola 
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Während die ersten Regatta-Teilnehmer eintreffen machen wir „Siesta“ und werden 
gegen 17:00 von den ersten musikalischen Klängen aus dem Binnenhafen geweckt. 
Wir holen Sven und Nicola ab und können schon von weitem Peter erkennen und wo 
der Bierstand ist, gibt ja Freibier…Die Band heißt Green Chili und versucht mit Blues 
„einzuheizen“ , kämpft aber mit Soundproblemen, trotzdem ist die Stimmung gut, die 
Sonne scheint, es ist warm und von Regen keine Spur. Das erste „brauchbare“ 
Wochenende seit langem… Um 19:00 Uhr geht es „Zur Alte Mühle“ zum Abendessen. 
Leider kann Peter nicht mitkommen, da er den Tourbus für die Band gestellt hat und 
die Bandmitglieder samt Equipment wieder nach Wedel fahren muss. 
Viel Aufwand für gerade mal zwei Schiffe, dafür unserer Dank an Peter für seine Mühe. 
Spät abends sitzen wir noch mit Sven und Nicola im Cockpit der Anijoso, mittlerweile 
bei heißem Tee, denn die Nachttemperaturen werden einstellig. 
Da der Sonntag noch weniger Wind bringt, wollen Karin und ich  hinter den 
Schwarztonnen Sand motoren und dort vor Anker gehen, denn wir haben ein „langes 
Wochenende“ und Montag auch noch frei. 
Sven und Nicola wollen uns begleiten, da sie das seit zweieinhalb Jahren existierende 
neue Nebenfahrwasser hinter dem Schwarztonnen Sand noch nicht kennen. 
Gemeinsam motoren wir los 

 

 
 

 
 

 
 

 

Begegnung 
auf der Elbe, 
„David gegen 
Goliath“… 

 
Und lotsen die Anijoso durch das ausgepriggte 
Fahrwasser hinter dem Schwarztonnen Sand, dann trennen sich unsere Wege und wir 
gehen mit der Heavensgate vor Anker, lassen ein schönes Wochenende ausklingen 
und genießen noch einen weiteren Tag auf dem Wasser.  
 
Bericht von Rainer und Karin / SY Heavensgate 
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 Ein Bericht vom Inkiusiossegeln  

     auf Sv 14 Einheits Jollen 

Segeln einmal aus einem anderen Blickwinkel gesehen.  

Von Peter Bollow. 

Viele von uns Seglern haben sicherlich schon etwas über das 

Inklusionssegeln gehört. Das ist ein sehr interessantes Thema, mit dem 

sich der ein oder andere Segelverein beschäftigt. Hervor zu tun wären 

da Vereine wie der Hamburger Segel Club, der Norddeutschen Regatta 

Verein, und die Segler, Vereinigung Altona Oevelgönne. Die Idee, die 

dahinter steckt, ist die 

Möglichkeit, auch 

Menschen mit 

Behinderungen, dem 

Segel Sport näher zu 

bringen. Das führte zu 

der Überlegung, mit 

welcher Schiffsklasse 

man das am besten 

bewerkstelligen kann. 

Schnell wurde man 

tatsächlich fündig, und 

aufmerksam auf die so 

genannte  

 

 

Sv 14 Einheits Jolle,  
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Diese Schiffe sind in der Anschaffung und Unterhalt für die Vereine 

relativ günstig und stellen eine erlernbare sowie Anspruchsvolle 

Alternative zu den herkömmlichen Jollen da. ausgerüstet sind diese 

Schiffe mit einem Genacker der von dem Vorschoter der vorne sitzt 

bedient wird. Der Steuermann sitzt hinten. Besetzt werden die Schiffe 

immer von Seglern mit und ohne Handikap. In den letzten Jahren hat 

diese Segelklasse sehr viel Zuspruch erfahren, so dass auch 

vereinsübergreifend Segler aus anderen Vereinen dieses für sich 

entdeckt haben, und sich für Regatten anmelden.  

Höhepunkte sind dabei unter anderem die Einladung vom Segelverein 

Münster, auf dem Asee Meisterschaften aus zu Segeln. Einigen vielleicht 

auch bekannt aus dem Münsteraner Tatort)         

Ein weiterer Höhepunkt ist mittlerweile die jährlich Anfang August 

ausgetragene Weltmeisterschaft in Rostock Warnemünde. Mit bis zu 50 

Teilnehmern aus ganz Deutschland.  Diese werde ich wieder mit 

begleiten und dafür sorgen, dass auch aus dem Hamburger Raum 

möglichst viele Schiffe nach Rostock kommen. Für Felix Schnor, Alana 

(die bei uns im Verein auch Kutter segelt) und mich ging es am zweiten 

und dritten Juni nach Münster, dieses habe ich organisiert und wir 

haben gemeinsam eine SV 14 nach Münster getrailert. 

In der Woche zuvor haben Felix und Alana auf der Alster die Sv14 

gesegelt und ein bisschen trainiert. Alana sollte auf dem Aasee als Felix 

Vorschoterin fungieren. Wir kamen relativ spät in Münster an und 

wurden sehr herzlich begrüßt, schnell haben wir unser nächtliches 

Quartier bezogen. Nach gutem frühstückt haben wir dann relativ schnell 

die Sv14 aufgeriggt was sich als sehr anstrengend erwiesen hatte, weil 

noch das ein oder andere fehlte. Aber hier konnte man sich natürlich 

gegenseitig aushelfen, so dass dann um 14:00 Uhr die erste Regatta 

gestartet werden konnte. 
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An diesem Samstagmittag herrschte auf dem Aasee ein ungewöhnlicher 

Wind, der sehr kräftig aus östlicher Richtung blies so dass die erste 

Regatta durchaus anspruchsvoll war (siehe Bilder). 
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Dieser Aufwand wurde 

belohnt, indem Alana und Felix 

in beiden Regatten den I.Platz 

belegt haben. Das hat Alana ein grinsen ins Gesicht gezaubert. 
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Es war ein 

großer 

Ansporn 

weiter zu 

Segeln und 

das obwohl 

Felix sie sehr 

strapaziert 

hat an diesem 

Tag.  

 

 

 

Am Abend waren letztlich alle glücklich und haben dies mit einem 

Schlummertrunk besiegelt. Es waren fünf Schiffe am Start aus allen 

Bundesländern. Einer aus dem Teilnehmerfeld mit einem Handikap hat 

kürzlich sogar in einer anderen Schriftklasse an der Kieler Woche 

teilgenommen. Leider ist die SV 14 noch nicht für die Kieler Woche 

klassifiziert, aber man arbeitet dran. Am Sonntag wurden dann noch 

einmal drei Wettfahrten durchgezogen, wobei der Wind nicht ganz so 

stark war wie am Vortage aber es hat immerhin sehr viel Spaß gemacht. 

An diesem Tag hat das Team Alana und Felix einmal den ersten und 

zweimal den zweiten gesegelt, so dass es am Nachmittag zur 

Preisverteilung zu einer sehr schönen Überraschung kam. Siehe Bilder. 

Felix und Alana haben den 2. Platz ersegelt und damit eine indirekte 

deutsche Meisterschaft gewonnen.  Bleibt zu hoffen, dass so das 

Inklusionsegeln vereinsübergreifend weiter getragen wird. 

Bericht von Peter Bollow 
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Bilder vom SVN-Grillen 2023 

im Hamburger Yachthafen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab 18:00 Uhr trafen sich die SVNer zum Grillen. Für die 

Getränke sorgte die Jugendabteilung. 
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Der Grill, bereitgestellt von unserm Schatzmeister Sven. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos von Oliver Rackwitz 
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 Eisbrecher-Preis 2023 

 

Am Samstag den 15.April umrundete die Segelyacht Kasiopeia als erstes 

SVN Schiff die Rhin-Plate und sicherte sich den Eisbrecher-Preis 2023. 

Leider gab es (noch) keine Meldungen / Umrundung der Motoryachten.  

 

Die Preisverleihung findet auf der Vereins-Versammlung im September 

statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

S.Y.Kasiopeia 
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Hinweise 
 

Am 27.08.2023 findet am/beim Hafen in Hasseldorf ein  

   Angel-& Maritimer Flohmarkt statt. … siehe Bild. 

 

 

Aushang am Hasseldorfer Hafen 
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 WhatsApp Gruppe 

Wer Lust hat, mit seinem Schiff an Touren der Vereinsmitglieder 

teilzunehmen kann der WhatsApp Gruppe SVN, SEGELN beitreten. Bei 

Interesse bitte an Oliver Rackwitz wenden.     

    E-Mail:        rackwitz.hamburg@freenet.de 

 

 Zuschriften Uns Seekist 

Wir veröffentlichen hier nicht nur das Vereinsgeschehen und 

Urlaubsberichte, auch gerne mal Tipps rund ums Schiff. Wer etwas sucht 

bzw. abzugeben hat, kann es auch gern an die Redaktion senden. 

E-Mail:        rackwitz.hamburg@freenet.de 

 

 Datenänderung der Mitglieder 

Änderungen (Adresse, Telefonnr., E-Mail, Liegeplatz oder IBAN) bitte 

dem Sekretariat mitteilen. – Danke.     

    E-Mail:      svn.sekretariat@gmx.de 

 

 Hier noch ein Hinweis zu unseren Veranstaltungen: 

Leider ist der Pachtvertrag für das Restaurant Tonne 122 gekündigt 

worden. Somit ist unklar ob die Tonne 122 zum Vereinsabend im 

September noch geöffnet hat. stattfinden wird. Deshalb findet unser 

Vereinsabend im September bei Bobby Reich statt. 

mailto:rackwitz.hamburg@freenet.de


20 
 

Impressum 
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Tel.:   0174/753 14 34 
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Die Uns Seekist soll als ein Diskussionsforum verstanden werden. Leserzuschriften werden 

veröffentlicht, wenn sie mit vollem Namen des Verfassers unterzeichnet sind. Sie drücken nicht 

die Meinung der Redaktion aus. Eine eventuelle Kürzung behält sich die Redaktion vor. 

 

Uns Seekist erscheint mit drei Ausgaben im Jahr. Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag der SVN 

enthalten. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit vorheriger Genehmigung der Segel-

Vereinigung Niederelbe e.V. 

        Bitte beachtet die Angebote unserer Inserenten. 

Die nächste Uns Seekist erscheint Ende November 2023     Redaktionsschluss 10 November 2023 



 

 


